
 
AUSZUG 
 
aus dem Beschluß Nr. 0173/88 des Rates der Stadt Potsdam zur Unterschutzstellung von 
Naturdenkmalen, Flächennaturdenkmalen und Schongebieten vom 14.12.1988 

 
2. Saugartensee in der Caputher Heide (Flächennaturdenkmal) 
 
2.1 Lage und Begrenzungen 
 
 Bezirk:  Potsdam   Stadtkreis Potsdam 
 Gemarkung: Potsdam 
 Flur:  30 
 Flurstück:  33   mit  30,9730 ha H 
 davon als FND: ca. 1,3 ha 
 Rechtsträger: Staatlicher Forstwirtschaftsbetrieb Königs Wusterhausen 
 
 Das zu schützende Gebiet wird begrenzt: 
 
 - allseitig durch einen 10 m breiten Uferstreifen (siehe Anlage 2) 
 
 
2.2 Schutzziel 
 

Der verhältnismäßig geringfügig anthropogen beeinflußte Saugartensee ist in seiner 
oligotroph-dystrophen Beschaffenheit zu erhalten. 
Gewässerbereich und Verlandungszone bieten aufgrund der guten Wasserqualität 
spezifische Lebensbedingungen für eine reichhaltige und teilweise seltene Flora und 
Fauna. 
 
Neben der Erhaltung des Saugartensees als ein in unserer Landschaft seltenes Biotop ist 
der Schutz der hier vorkommenden geschützten Pflanzen- und Tierarten wie z.B. 
Ringelnatter (Natrix natrix), Kammolch (Triturus cristatus) u.a.m. durchzusetzen. 

 
 
1.3 Grundsätze für die Behandlung des Gebietes 
 

Jegliche forstwirtschaftliche Maßnahmen wie Holzeinschlag, Düngung, Insektizideinsatz 
und meliorative Maßnahmen im Oberflächenwassereinzugsgebiet des Saugartensees 
sind untersagt bzw. bedürfen der Absprache mit dem Naturschutzorgan. 
 
Der Angel- und Badesport, das Einsetzen von Fischen und das Befahren mit Booten ist 
nicht gestattet. 

 


